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Beilage zu Nr . 188 - er Karlsruher Zeitung .

Deutschland .
/S Berlin , 6 . Aug . In verschiedenen Blättern wird die

Mittheilung verbreitet , daß im Kultusministerium an die
Ausarbeitung eines Gesetzes, betreffend die Entschädigung
der Stolgebühren der Geistlichen, herangegangen werde . ,
Diese Mrttheilung dürfte nicht richtig sein . !

Durch Erlaß vom 31 . Juli hat der Minister der
öffentlichen Arbeiten bestimmt, daß die Vereidigung der !
in den Staats - Eisenbahn -Dienst bei einem Betriebsamte §
eintretenden Bauführer und Maschinenbauführer auch
durch den Direktor des betreffenden Betriebsamtes und !
in Fällen der Behinderung durch den mit der Vertretung ,
des Betriebsdirektors betrauten ständigen Hilfsarbeiter er-
folgen kann .

Im Anschluß an einen früheren Erlaß in Betreff der !
Vergebung von Arbeiten und Lieferungen im Bereiche des
Ministeriums der öffentlichen Arbeiten hat der Minister !
dieses Ressorts bestimmt , daß die Heranziehung von Un - ^
ternehmern aus entfernteren Orten unter Gewährung von
Freifahrt und Transportbegünstigungen gründsätzlich auf
diejenigen Fälle zu beschränken ist, in denen es an geeig¬
neten Unternehmern in der Nähe der Baustellen mangelt .
Im Uebrigen sind bei Verdingung von Arbeiten und Lie¬
ferungen , welche eine besondere , nur bei größeren Unter¬
nehmern vorauszusetzende Geschäftskenntniß nicht erfor¬
dern , bei sonst gleicher Preisstellung und insofern gegen
Qualifikation und Leistungsfähigkeit keine Bedenken vor¬
liegen , die in der Nähe wohnenden Gewerbetreibenden
Ihünlichst zu berücksichtigen. j

Für eine Eisenbahn von Segeste -Almstadt über Lam - ^
springe nach Seesen ist einem Konnte , an dessen Spitze
der Redakteur Becker in Seesen steht , die Erlaubniß zur
Anfertigung der generellen Vorarbeiten für Eisenbahnen
untergeordneter Bedeutung ertheilt worden , ferner der
königlichen Direktion der Oberschlesfischen Eisenbahn für
eine Bahn von Rybnik nach Sohrau .

L München , 7 . Aug . Zum Tag der Wittelsbach -Jubi -
läumsfeier ist durch ein Reskript des Protest . Oberkonsisto¬
riums der 25 . August als der Geburts - und Namenstag
Seiner Majestät des Königs Ludwig II . bestimmt worden .
Dieser Tag wird in allen protestantischen Kirchen durch
Gottesdienst gefeiert werden , und zwar in einem von der
obersten Kirchenbehörde festgesetzten Text und Schlußgebete .— Für die im Jahre 1881 in Nürnberg stattfindende
Landes -Jndustrie -, Gewerbe - und Kunstausstellung haben
sich in 31 verschiedenen Städten Bayerns Lokalkomitös
.gebildet : in Oberbayern 4 , in Niederbayern 3 , in der
Oberpfalz 3 , in Oberfranken 3 , in Mittelftanken 7 , in
Ilnterftanken 1, in der Rheinpfalz 3, Schwaben 6 .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 6 . Aug . Griechenland hat wieder einmal ge¬

waltig mit dem Säbel gerasselt , „den einst sein Vater
trug ", und die Blamage kommt wieder einmal hinterdrein .
Nicht weniger als 60,000 Mann — der Himmel weiß ,aus welchen Winkeln man dieselben herausklauben wollte —
hat man gestern mobil gemacht und heute schon , als wenn
irgend eine Macht daran gedacht hätte , die Farce ernst zu
nehmen , gibt man dem nicht beunruhigten Europa die be¬
ruhigende Versicherung , die Mobilmachung bedeute keines¬
wegs den unmittelbaren Krieg und es würden „Monate "
vergehen , bis sie in ' s Werk gesetzt worden !

Die offizielle Vertretung des beurlaubten Ministers des
Auswärtigen hat der Reichs -Finanzminister Szlavy über¬
nommen , die Geschäfte führt der Sektionschef Kallay .Der Kronprinz Rudolph wird zum 50jährigen Geburts¬
fest des Kaisers nach Ischl kommen, aber schon Tags nach¬
her nach Prag zurückkehren.

Ein Erlaß des Unterrichtsministers untersagt den öster¬
reichischen Studirenden , wenn sie nicht zuvor die Bewilli¬
gung der Regierung erwirken , die Bewerbung um aus¬
ländische Staatsstipendien : es kann sich daraus , sagt der
Erlaß , möglicher Weise ein Anlaß zu Konflikten mit den
staatsbürgerlichen Pflichten des Stipendiaten ergeben . Auf
Privatstipendien sowie aus Staatsunterstützungen , welchedie ungarische Regierung diesseitigen Staatsangehörigen
verleiht , findet er keine Anwendung .

Großbritannien .* London » 6 . Aug . Der Legislatur von Jersey istim Hinblick auf die erwartete Ankunft von aus Frank¬
reich verbannten Jesuiten auf der Insel eine Bill vor¬
gelegt worden , welche die Bestimmungen einer Parlaments¬akte Georg 's IV . gegey die Niederlassung von Jesuitenin England einzuschürfen bezweckt . Die erwähnte Parla -
mentsakte verfügt die Verbannung eingewanderter Jesuitenund untersagt die Eröffnung von Jesuitenschulen ohne Er¬
laubniß der Legislatur bei einer Geldstrafe von 50 Pf - St .Das Indische Amt hat vom Vicekönig das nach¬stehende, vom 5 . d . datirte Telegramm erhalten :

„ Sandeman meldet aus Ouetta vom 4 . August , wie
folgt : „Kundschafter , die abgesandt worden , um Nach¬richten über Ayub Khan 's Bewegungen einzuziehen , be¬
richten , daß sein Heer am 1 . August in Sanybar stand .Die Führer wären in Verlegenheit und wüßten nicht, obsie vorrücken oder dableiben sollten , wo sie stehen . Ayub 's
Verlust ist ein sehr bedeutender . Die Kundschafter sagen ,n hegte nicht die Hoffnung , Kandahar erfolgreich angreifenM können. Ich gebe diese Berichte , wie ich sie empfange ;Zweifelsohne ist etwas Wahres daran .

"

Dienstag , I« . Ungnst 188 « .

Es haben Scharmützel mit den Stämmen im Khajak -
Passe zwischen Chaman und Killa Abdulla stattgefunden .
Unsere Posten werden häufig angegriffen . Die telegra¬phische Verbindung fährt fort bis Killa Abdulla zu reichen .Ein Wagenzug wurde am 3 . d . in der Nähe von Dinan
Karez von einer großen Schaar Stammbewohuer ange¬
griffen , die indeß mit geringem Verlust zurückgeschlagenwurde .

"
Dem „Reuter '

schen Bureau " wird aus Simla unterm
5 . d. gemeldet : „Die Besatzungen von Thul und Chotialisind, ohne auf Widerstand zu stoßen, in Hurnai ange¬kommen . Der Emir Abdurrahman befindet sich nochimmer in dem Lager von Akserai . General Gough 's
Brigade ist in Shirpur .

General Roberts wird nach seiner Ankunft in Kandaharden Oberbefehl daselbst übernehmen .
Der „Leeds Mercury " erfährt , der Indische Rath sei

einstimmig in dem Punkte , daß es nothwendig sei , Kan¬
dahar permanent besetzt zu halten .

Der „Daily News " wird aus Lahore vom 5 . d . ge¬meldet : „ Man behauptet , General Burrow habe ge¬wußt , daß sich zweitausend Ghazis Ayub Khan ange¬
schlossen hatten . Die Bombayer Truppen befanden sichin der ersten Linie , die 66er in der Reserve . Ayub
Khan wählte das Terrain vor dem Vormarsch des
General Burrow 's . Der junge Afghane hat europäischeTaktik studirt . Berichte melden, daß , als die Ghazisaus 200 Aards herangesprengt waren , die Bombayer
Truppen ihre Waffen niederwarfen , sich zur Flucht wen¬
deten und die Formation des 66 . Regiments durch¬
brachen . Alles wendete sich zur Flucht , Jeder für sich
handelnd . Die Majorität wurde niedergemacht bei dem
Versuche, Kandahar zu erreichen . General Roberts hatteden Befehl , seine Truppen auf 10,000 Mann zu bringen ,Ayub Khan aufzusuchen und ihn zu schlagen. Letztererwird sich wahrscheinlich nach Ghuzni wenden und Kan¬
dahar nicht beachten . Man erwartet täglich Feindselig¬keiten und einen Ausbruch der Stämme . Watson wird
voraussichtlich von Schutargardan vorrücken.

Badische Chronik.
8* Pforzheim , 7 . Aug . In einer am letzten Mittwoch

hier stattgehabten nicht besonders zahlreich besuchten Bürger¬
ausschuß - Sitzung wurden die von dem Stadtverordneten -
Vorstand Kayser und Genossen gestellten Anträge auf Ein¬
setzung einer städtischen „Arisch affun gs - und Verwen¬
dungskommission "

, sowie betr . der Abänderung des
Ortsstatuts über die Diäten und Reisestosten der städtischen
Beamten und Diener zum Beschluß erhoben . Der letztere Be¬
schluß bezweckt eine Ermäßigung der bezüglichen Ansätze , sowie
die Bestimmung , daß als „ auswärtige Geschäfte " nur solche zu
gelten haben , die in einer Entfernung von mindestens 5 Kilo¬
meter verrichtet werden . — Die in letzter Zeit sich häufig wie¬
derholenden Gewitter haben auch in unserem Bezirke , und
zwar hauptsächlich in den Gemeinden Steincgg , Lehrungen und
Mühlhausen großen Schaden verursacht . Der letztgenannte Ort
beziffert den erlittenen Schaden auf 9700 M . — In den letzten
Tagen ist wieder eine andere kunstgewerbliche Leistung ,
welche als Gewinnst für die Badener Lotterie bestimmt ist , von
hier abgegangen . Es ist ein prächtiges Brillantcncollier im Werthe
von 15,000 M -, welches von der Finna Bissinger u . Cie .
angefertigt wurde .

2t Schwetzingen , 7 . Aug . Unlängst war dahier eine
schlecht beleumundete Persönlichkeit aus Hockenheim , die im Ver¬
dacht stand , den Waldbrand in der Hardt verursacht zu haben ,
gefänglich eingezogen worden . Wie uns nun mitgelheilt wird ,
hat sich dieselbe durch selbst gesuchten Tod im Gefängnisse dem
Arme der Gerechtigkeit entzogen .

8 Freiburg , 6 . Aug . Unter den vielen kleineren Bade -
und Luftkur - Orten des Schwarzwaldcs ist vermöge seiner Lage
und Einrichtung wohl eines der angenehmsten das Bad Litten -
weil er . Am Eingang in das „ Himmelreich " gelegen , gewährt
dasselbe einen herrlichen Ausblick auf die dasselbe begrenzende Ge¬
birgskette : das Auge erlabt sich an dem saftigen Grün der Wie¬
sen und Obstbäumc wie an der tiefdunkeln Färbung der Tannen¬
waldungen , die , ein paar Schritte vom Badehause entfernt , selbst
an den heißesten Tagen schattige Spaziergänge und Gelegenheit
zu schönen Ausflügen bieten . Wie prachtvoll ist der Weg durch
den Wald an dem neu angelegten , leider aber sehr wasserarmen
Waldsee vorüber nach Freiburg , das man bequem in einer kleinen
Stunde erreicht und wohin der Badeigenthümer täglich dreimal
einen Omnibus abgehen läßt . Das Bad ist wohl früher schon
durch seine heilkräftige Wirkung bekannt gewesen , es war aber
wegen seiner primitiven Einrichtung zu einem längeren Aufenthalt
weniger geeignet . Jetzt ist dasselbe , nachdem es eine Reihe von
Jahren anderen Zwecken diente , in guten Händen . Hr . Federer ,
der neue Eigenthümer , ließ dasselbe durchaus neu Herrichten ; die
18 Badkabinette sind bequem , die Zimmer zur Aufnahme von
Kurgästen neu tapezirt Und mit allem Comfort versehen , Speisen
und Getränke vortrefflich , Preise niedrig . Wie sehr sich das Bad
in seiner neuen Gestalt binnen kurzer Zeit die Gunst des Publi¬
kums zu erwerben vermochte , beweist der starke Besuch von
Frciburg , von wo jeden Ninhimttag eine Menge Gäste dort
zuströmen .

Vermischte Nachrichten.
— Ludwigshafen , 6 . Aug . (VI . Pfälzisches Sängerfest .)

Seit unserm letzten Berichte haben die Vorbereitungen zu dem

Sängerfeste abermals einen erfreulichen Fortgang gewonnen .Die Festhalle ist baulich vollendet , eine Vorhalle vermittelt den
Eintritt in jene , die Anlagen vor ersterer sind in Kürze herge¬stellt , nahezu 400 Flammen werden die Halle bei einbrechendcr
Dunkelheit beleuchten und die Dekoration des kolossalen Raumesbildet nunmehr den hauptsächlichsten Gegenstand der gemein¬samen Arbeiten . Die Banner der theilnehmendcn Vereine in
fächerartiger Aufstellung werden den Hintergrund des Sänger¬raumes zieren , der pfälzische Löwe und die Wappen PfälzischerStädte sollen eine weitere Zierde bilden,Aber jenem sin symboli¬scher Bedeutung die bayrische Krone und die deutsche Reichs¬farbe . ringsum die Namen hervorragender Komponisten auf dqmGebiete des deutschen Männergesanges , dazwischen Guirlandenund Fahnenschmuck , das Alles dürfte geeignet sein , in dem Ein¬tretenden einen wohlthuenden Eindruck zu erzeugen . Nicht wenigerwird es die Theilnehmer interessiren , daß ein abermaliger größerer
Versuch die Akustik der Festhalle außer Zweifel gestellt hat - Der
Wohnungsausschuß befaßte sich dieser Tage mit der definitiven
Aufnahme der Wohnungen und ergab diese abermals ein erfreu¬
liches Resultat . Der Wirthschaftsausschuß entsprach unterdessen
ebenfalls seiner Aufgabe und Seitens des Finanzausschusseswurde die Veröffentlichung einer Festschrift beschlossen . die dem¬
nächst in 1500 Exemplaren erscheinen wird . Von Interesse dürftees weiter sein , daß die Eintrittspreise zu den Hauptproben , wie
zu den Konzerten , ungeachtet des Baues einer Festhalle , die¬
selben geblieben sind , wie bei allen früheren Sängerfesten . Das
Fest wird am 14 . bis 16 . Aug . nächsthin stattfinden und Samstagden 14 . Aug . , Abends 6 ' /. Uhr , die erste Hauptprobe , Sonntagden 15 . August , Morgens 8 Uhr . die zweite Hauptprobe , an
demselben Tage Nachmittags IV - Uhr das Konzert beginnen ,und der Vormittag des 16 August einem Gartenfest , der Nach¬
mittag einer Fcstfahrt auf dem Rhein unter Begleitung der
Rudervereine von Mannheim und Ludwigshafen gewidmet sein -
Nach allen dem Festkomits bis jetzt vorliegenden Nachrichten ist
an einem zahlreichen Besuche dieses 6 . Pfälzischen Sängerfestes
nicht zu zweifeln .

— An einem der letzten Regentage bestieg , so erzählt die „ Ber¬
liner Zeitung "

, eine Dame einen Charlottenburger Pferdebahn -
Wagen . Die inneren Plätze waren alle besetzt, indeß stand sofort
ein Herr am vorderen Fenster auf , trat hinaus und die Dame
machte es sich bequem . Als der höfliche Herr sich aber draußen
gegen das Fenster stellte und seine Zeitung las , rief ihm die
Dame durch die Thür mit scharfer Stimme zu : „ Ich muß Sie
doch bitten , bei Seite zu treten . Sie versperren mir ja die ganze
Aussicht ! " Mit freundlicher Verbeugung bat der Herr : „ Sie
erlauben wohl einen Augenblick , ich habe auf meinem Platze etwas
liegen lassen . Die Dame stand auf , der Herr setzte sich wieder
hin . „So , nun können Sie draußen die freie Aussicht genießen . "
Ein allgemeines Bravo erscholl im Wagen .

— Neu - York , 7 . Aug . , Abends . 0, -. Tanncr beendete
heute Mittag glücklich seine 40tägige Fastenzeit .

Literatur -Anzeige ».
* Von Fortsetzungen , die der Redaktion zugegangensind , verzeichnen wir :
Deutsches Familienblatt (Berlin , I . H . Schorer ) Nr .31 und 32 .
Deutsches Literaturblatt , heausgcgeben von W . Herbst(Gotha , fft . A . Perthes ) Nr . 7— 9.
Deutsche Romanbibliothek zu „ UeberLand und Meer "

(Stuttgart , Hallberger ) Heft 20 und 21 (Nr . 39 — 42 ) .
Germania von Johannes Scherr (Stuttgart , Spemann ),Lieferung 11 und 12 .
Sammlung von Vorträgen , herausgegeben von W .Fromme ! und Fr . Pfaff (Heidelberg , C . Winter )>V . Serie Nr . 1 —4 .
Ueber Land und Meer . ( Stuttgart , Hallberger ) Heft 20und 21 (Nr . 39 - 42 ) .

Die nächsten Tage und Wochen rufen die Erinnerung an die
großen Ereignisse desfranzösischcn Krieges , dievor einem Jahrzehnt mit athemloser Spannung erwartet undmit Hellem Jubel begrüßt wurden , wieder mit besonderer Lebhaf¬tigkeit wach und dankbar gedenken wir Derjenigen , welche damals
mitgeholfen haben , daß Deutschland aus dem Riesenkampfe an
Siegen und an Ehren reich hervorging . Als eine dauernde Erin¬
nerung an die Männer und Frauen , welche in jener ernsten Zeitan hervorragender Stelle gestanden haben , erscheint letzt ein
Kriegs - Stammbuch von 1870 — 71 . Der Herausgeber istder bekannte Heraldiker Fr . Warnecke , der die Autographen der
Fürsten und Fürstinnen , Feldherrn , Diplomaten , Leiter des Sani -
tälswesens , vaterländischen Dichter rc. dieser Zeit für dies Werk
gesammelt hat und nun mit heraldischen Illustrationen des Hof -
Wappcnmalers H . Nahde in der durch Herausgabe der besten
heraldischen Werke renommirten C . A . Starke ' schen Verlags¬
handlung in Görlitz erscheinen läßt . Das Stammbuch wird etwa
anderthalbhundcrt Blätter umfassen und in Lieferungen erscheinen .Viele derselben sind durch die Illustrationen zu wahren Kunst¬blättern geworden , viele sind mit charakteristischen Sprüchen ver¬
sehen , alle sind genaue Nachbildungen handschriftlicher Aufzeich¬
nungen historisch gewordener Männer und Frauen . Der Kaiserund die Kaiserin , der Kronprinz und die Kronprinzessin , der
König und die Königin von Sachsen , die Könige von Bayern ,Württemberg rc . , wie die übrigen Fürsten Deutschlands , die im
Kriege aktiv gewesenen Prinzen , die Staatsmänner Fürst Bis¬
marck und Delbrück , die Kriegsminister v . Roon , v . Fabrice ,v . Prankh , v . Succow , ferner Graf Moltkc , v. Blumenthal ,
v . Podbielski , die Marschälle v . Manteuffel , v . Steinmetz , Her¬
warth . v . Bittcnfeld , die Generäle und Generallieutenants der
deutschen Armee , De . Stephan , Meydam , Wilins , Fürst
Pleß , Maria Simon , Or , Simson und v . Forckenbeck, Em . Gei -
bel , v . Rcdwitz rc . fehlen nicht , und selbst der von Frelligrath
verherrlichte Trompeter von Mars -la -Tour oder Vionvme , August
Binkebank vom 7 . Kürassierregimcnte hat seiner Photographie
sein sauber und kräftig geschriebenes Autogramm bcrgcfügt . Von
dem interessanten Werk wird nächstens die erste Lieferung er¬
scheinen . ^ _

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich Goll in Karlsruhe .



Frankfurter Kurse vom 7 . August 1880. (Telegr . Kurs siehe Hauptblatt.)
unverzinsliche , P. St . i.
Ansbach-Gunzenhausen 37 .—
Badische fl. 35 176 .50
Braunschweiger Thlr . 20 S8.20
Kurhessische Thlr . 40 282 .50
Meininger fl. 7 26 .60
Nassauer fl. 25 113 .80
Oesterr . von 1864 313 .—

„ Credit , von 1858 333 .-
Schwed. lO-Thlr .-Loose 50 .50
Finnländische — .—

Städte - Obligationen.
4' /» °/° Karlsruher v . 1877 100 '/s
4 »/, „ „ 1879 98»/«
4^2 °/» Baden -Baden
4Vr°/o Konstanz
4' /2 °/o Heidelberg
4Vü °/o Mannheim
4' /2 °/° Pforzheim

Geldsorte«.
Dukaten 9 .53—58
Engl . Sovercign 's 20 .38—42
Russische Imperiales 16.70—75
Dollars in Gold_ 4.18—21
Disconto der Reichsbank 4"/»

„ „ Frkf. Bank . 4°/,

StaatSpapiere in Prozenten.
Preußen 4V- Obligat . 105»/«
Württemberg 4Vr °/a 102V«

„ 4 °/° 100 ' /«
Baden 4Vr °/° , gekündigt 1MV«

, 3Vr °/n von 1842 97V»
Hessen 4 °/o Obligationen 100
Ungar . Eisenbahnanl. 5V»
Russische 5°/o Orient,M .E .
Rußland 5 »/o v. 1870

„ 5 °/o v . 1871
. 4 ' /- °/- . 1875 ^Schweden 4V» "/» in Thlr .

Schweiz, 4Vr V» Berner

90V»
60V,
90'/,
90 '/»

82
. 100 ' /,
101V,

19 ' /»
Bankaktien in Prozenten .

Badische Bank 106 '/,
Deutsche Vereinsbank 107V«
Frankfurter Bankverein 105 ' /«
Rheinische Kreditbank 109
Eisenbahn-Aktie » in Proz.

Spanische 3 °/o V. 1869

Bergisch-Märkische
Berlin -Anhalt
Heidelberg-Speier
Hessische Ludwmsbahn
Ludwigshafen-Speier

117 ' /«
122V«

60
104V«

Mecklenburger 143 '/,
Pfälzische Maxbahn 125' /,

„ Nordbahn 93V,
Rheinische Stammaktien 160
Rudolf 5 °/° 200 fl. 140' /«

n . Westbahn 5 V» 197V,
isenbahn -Prioritäten ,

in Prozenten,
eff. Ludwb . , conv . 103
älz . „ (Bexb.) IOlV,
,m. Westb .,fl . 300 86 ' /»

_ Grenzbahn 5 ' /»
5°/o Elisabethb. , I. Em .
Elisabethb. i. Silb . l >.Em.

„ (Gisela)
„ (Ried-Braun )

Donau -Drau 5 "/»
50/0 Franz -Josefbahn
5V» Galiz . Karl -Ludw .-

Bahn von 1863
5"/o Rudolf

4V-°/o
4V-V.
S°/°
Mähr . 64 ' /.

85V»
85

86'/,
86V,
71V.
87V«

91V»
83V,
81V,

4V2V0 Schweizer Central -
und Nordostbahn 102V«

Nordwestbahn Lit. 8 . 85'/»
Vorarlberger 5 °/o 81
Ungar . Ostbahn 5 "/» 71 ' /»

Ung. Nordostbahu 5 '/« 88V,
Ungar .-Galizische 74V«
Wien-Pottendorf 5' /« 85
Pacisic-Central 6111V ,
South -Missouri 6 V» 102 ' /,
3 ' /, Lwornejer 53V«
5 ' /° Toskanische 86V2

Pfandbriefe in Prozenten .
4V2V0 Rhein . Hypoth. -B . 102
4°/oRhein .Hhpothekenbank 97 ' /»
5Vo Preuß . Centr .-Bod .-

Kr .-Bank , verl. ä 110 111V,
5°/° Oesterr . Boden-Kre-

dit-Anstalt —
4'/,°/° Schwedische 99 ' /«
4°/oSüdd .Bod .-Kr .-Bank 99

Anlehens -Loose ,
verzinsliche , in Proz .

4°/o Badische Prämien 133V»
4V« Bayrische Prämien 135V»
Z ' /o ' /o Cöln-Mindener 132V»
4 ' /o Meining . Pr .-Pfandbr .123V«
3V° Oldenburger 128
4°/, Oesterr . von 1854 114 ' /,
3V2V0 Preuß . Prämien —
4Vo Raab - Grazer 91 ' /«

100'/,
101 '/,
102'/«
101V«

Handel und Verkehr .
Handelsberichte.

Patentanmeldungen in Deutschland . Ernst
Ziegler in Heilbronn a . Neckar : Neuerungen an Oefen zum Bren¬
nen von Kalk, Cement rc . — 8 . P a t enterth e

' ilun g en in
Deutschland . I . Giebel in Bockenheim bei Frankfurk a . M . :
Signalvorrichtung zum Schutz gegen das Ueberkochen von Flüs -
keiten. W . Vogel in Hornberg, Baden : Küchenfeuer - Ventilator .
F . Wiesche , in Firma Wiesche und Scharffe in Frankfurt a . M . :
geräuschlose Sicherheits -Brems - und SperrvorrichMng für Hebe¬
zeuge . I . Patrick in Frankfurt a . M . : Neuerungen an Schmier¬
kannen .

v . Frankfurt a . M . , 7 . Aug . (Börsenwoche vom 31 . Juli
bis 6 . August. ) Die 8aisoo mvrts behauptet noch immer ihre
Herrschaft über die Börse und wenn auch in der zweiten Wochen¬
hälfte das Geschäft sich etwas lebhafter gestaltet hat, so läßt der
Umfang der Umsätze doch noch viel zu wünschen übrig . Die
Tendenz war in den ersten Wochentagen ziemlich matt . Die Be¬
sorgnisse , welche die Ultimoschwicrigkeiten in Paris hervorriefen,
veranlaßten eine reservirte Haltung der Haussiers und gaben der
Contremine Muth , sich mehr zu regen. Letztere wurde in ihren
Bestrebungen durch verschiedene politische Vorkommnisse , wie die
Erkrankung Gladstone's und die Errichtung eines rumänischen
Feldlagers bei Triganum , unterstützt. Der geringe Rückgang der
Kurse zeigte jedoch , daß der Widerstand der Haussepartei noch
nicht gebrochen war . Der schließlich günstige Verlauf der Pariser
Liquidation gab denn auch der Spekulation wieder den Muth ,
eine Strömung s In üauWs zu insceniren , worin ihr das Privat - 1
Publikum durch ziemlich lebhafte Betheiligung am Tagesgeschäft
übrigens wesentliche Hilfe leistete . Die besseren Ernteberichteaus
Rußland , die Beruhigung , welche in Betreff der Entwicklung der !

> Orientangelegenheiten eingetreten war , verstärkten die Zuversicht- !
kichere Stimmung und verhalfen einer fast allgemeinen Preis -
besscrung zum Durchbruch. Für die gestrige Steigerung der

ungarischen Fonds war besonders der relativ günstige ungarische
Quartalauswcis maßgebend. Heute trat jedoch auf die Meldung
von der Publikation des Mobilisirungsdekrets für die griechische
Armee eine Ermattung ein , durch welche nahezu alle Werthge¬
biete in Mitleidenschaft gezogen wurden. Staatsbahn - Aktien
blieben gegen Schluß verhältnißmäßig fest , während Kreditaktien
auf ungünstige Bilanzgerüchte unter ihren vorwöchigen Kurs
sanken. Kreditaktien bewegten sich zwischen 236 '/»- 238V«—236—
238V« und 235 ' /» . Staatsbahn - Aktlen variirten L 241V2—242—
239 ' /»— 243 und 241 Vs - Lombarden notirten 69—68V« und 70V«.
Oesterr . Bahnen stellten sich meist etwas höher. Sehr beliebt
waren Galizier , die 1 fl. gewannen. Buschtiehrader Lit . 8 .,
Böhmische West und Ungarisch - Galizische stiegen ebenfalls je 1 fl. ,
Donau -Drau 2 fl. , Vorarlberger 2 fl. Deutsche Bahnen sind
bei sehr belebtem Geschäft größtentheils um Bruchtheile höher .
Hcidelberg - Speierer avancirten 9V» Proz . Mecklenburger pro-
sitirten 4V» Proz . Oesterr . Prioritäten blieben wenig verändert,
im Ganzen recht fest . Vorarlberger gefragt und höher . Für
ausländische Fonds herrschte in den letzten Tagen gute Kauflust,
so daß dieselben in der Mehrzahl ihre Kurse erhöhen konnten .
Oesterr . Renten besserten sich um Bruchtheile , ebenso ungarische
Fonds . Ungarische Goldrente stieg 1 Proz . Auch Pfundrussen
haben theilweise im Kurse ungezogen- 4proz. neue Goldrussen
sind V- Proz . höher . In Bankaktien fanden gleichfalls Umsätze
zu meist höheren Kursen statt . Amsterdamer , Basler Bankver¬
ein , Brüsseler, Darmstädter und Dresdener schloffen je 1 Proz . ,
Disconto - Commandit IV2 Proz . , Deutsche Hypothenbank 1 ' /«
Proz . und Nürnberger Vereinsbank 2 ' /« Proz . höher . Amerikanische
Prioritäten fest . Deutsche Fonds und Loosepapiere ruhig . Von
Wechseln Holland und Paris schwächer, London fest, Wien theuerer.
Privatdisconto 2V2 Proz .

Berlin , 7 . Aug . Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen
ver August 194 .—, per September -Oktober 194 .—, per Oktober-
November 194 .—. Roggen per August 177 .50 , Per September -
Oktober 177 .75 , Per Oktober-November 170 .25 . Rüböl loco

55.20 , ver September - Oktober 55 .25, per November-Dezember
56 .50 . Spiritus l»ec> 60 .50 , ver August 60 .25 , per August-Sep¬
tember 59 .60, per September -Oktober 56 .30 . Hafer per August
139.— , per September -Oktober 138.50. Wolkig.

Köln , 7 . Aug . Weizen loco hiesiger 23 .25 , Ivoo fremder
23 .—, per November 19 .80, Per März 19 .70 . Roggen loev hie¬
siger 19 .25 , per November 16.60, per März 16.75 . Hafer lo«,
16 .— . Rüböl essekt. mit Faß 29 .—, per Oktober 29 .20 , per
Mar 30 .10.

Bremen . 7. Aug. Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
white loco 9 .25 , Per Sept .-Dezbr . 9 .50. Fest. AmerikcmischeS
Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 41 .

Pesth , 7 . Aug. Weizen loco unver. , auf Termine ruhiger,
per Herbst 10.02 G . , 10 .07 B . , Per Frühjahr 10.45 G . , 10.50
B . Hafer per Herbst 5.65 G . , 5 .70 B . , Per Frühjahr 5 .62 G .
5.65 B . Mais per August - G . . - B . Raps per August-
Septbr . 12 ' /» . Trübe .

Paris , 7 . Aug . Rüböl per Aug. 72 .25, Per Sept . 72 .75,
per Sept .-Dez . 74 .25, per Jan .-April 76 .— . — Spiritus Per
Aug. 63 .50 , per Jan .-April 57 . 75. — Zucker, weißer » diSpon.
Nr . 3, Per Aug. 69 .75, per Okt.-Jan . 61 .— . — Mehl , 8 Mar¬
ken , Per Aug. 60 .40, per Sept . 57 .50, per Sept .-Dez . 56 . 10,
per Nov .- Febr . 55.— . — Weizen ver August 27 .30, per Sept .
26 .50 , per Sept .-Dez . 26 .25, per Nov .- Febr . 25 .90 . — Roggen
per August 19 .25, per Sept . 18.75, per Sept .-Dez . 19.— , per
Nov .-Febr . 18 .75.

Antwerpen , 7. Aug . Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Sehr fest. Raffinirtes Type weiß , disponibel 22 b .,
22V« B.

New - Aork , 6 . Aug. (Schlußkurse.) Petroleum in New->
Uork 8 ' /« , dto . in Philadelphia 8°/» , Mehl 4,25 , MaiS (old
mixed) 48 , Rother Winterweizen 1,09 , Kaffee , Rio good fair
14V» , Havana -Zucker 7' /«, Getreidefracht 5' /« , Schmalz , Marke
Wilcox 8V>«, Speck 8.

Baumwoü - Zufuhr 2000 B . » Ausfuhr nach Großbritannien
4000 B . , dto . nach dem Continent 2000 B .

Baumwolle . Wochenzufuhr in der Union 9000 B . Export
nach Großbritannien 24,000 B . , nach dem Kontinent 8000 B .
Vorrath 175,000 B .

Liller 100 - Fr s . - Loose vom Jahre 1863 . Ziehung
vom 2 . August 1880 . Auszahlung am 1 . Januar 1881 . Haupt¬
preise : Nr . 979 25,000 Frs . Nr . 48029 58860 je 10,000 Frs .
Nr . 2488 18182 25947 30757 34445 43772 49829 57081 68642
72295 je 500 Frs . _ M

Roubaix und Tourcoing 50 - Frs . - Loose vom
Jahre 1860 . Ziehung vom 2. August. Auszahlung am 1 . No¬
vember 1880 . Hauptpreise : Nr 63426 20,OM Frs . Nr . 16265
34909 39767 41568 55041 je 1000 Frs . Nr . 7867 18021 24566
25096 31942 39) 82 43141 44577 50756 54518 je 200 Frs .

WitternngSbeobachtnuge»
der meteorologischen Station Karlsruhe.

August
7. Mttg«. 2Uhr
„ Nachts 9Uhr
8 . Mrg «. 7 Uhr

Baro¬
meter .

Thermo¬
meter
in 0 .

Feuch- j
tigkeitin
Proc. j

Wind. Himmel , i emerku n.g.

744.0 ! 19 .1
743 .7 - 15 .3
741 .0 14 .4

76 SW . i bedeckt windig.
85 . „ w . bew . veränderlich.
90 „ ! bedeckt Regen.

9.

MttgS. 2 Uhr
RachtS » Uhr
Mrgs . 7 Uhr

742 .8
746 .1
750 .0

16 .2
13 .8
13 .3

77
86 !
88

SW . bedeckt stürmisch .
! trüb .

s

Bürgerliche Rechtspflege
Konkursverfahren.

X .386 . Nr . 11,791 . Donau -
eschingen . Ueber den Nachlaß des
Wittwers und Landwirths Bernhard
Sch ei er von Riedböhringen wird, da
Seitens des Nachlaßgläubigers Johann
Baptist Müller , Holzhändler in Ricd-
böhringen , der Antrag auf Eröffnung
des Konkursverfahrens gestellt wurde,
heute , am 3 . August 1880, Vormittags
11 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Der Kaufmann Georg Ritte dahier
wird zum Konkursverwalter ernannt.

Konkursforderungen sind bis zum
7 . September 1880 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über
die Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubi -
gerausschusies und cintretendcn Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände und zur Prü¬
fung der angemcldetenForderungen auf
Donnerstag , 16 . September 1880 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen, welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz ha¬
ben , oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 7 . September
1880 Anzeige zu machen .

Donaueschingen, den 3 . August 1880 .
Der Gmchtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts
zu Donaueschingen:

I . V.
Armbruster .

X .386 . Nr . 20,652. Frciburg . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der offenen Handelsgesellschaft
Streb L Cie . in Freiburg ist zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten
Forderungen des Diedr . Giese in Iser¬
lohn, des Hermann Finckh in Reut¬
lingen und des Coare L Cie . Nach¬
folger in Frankfurt a . M . Termin auf
Mittwoch d en W. August 1880,

Vormittags 11 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt . ^

Freiburg , den 6 . August 1880 .
D i r r l e r ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts . .

X .393 . Nr . 25,565. Mannheim ,
dem Konkursverfahren über den

Nachlaß des Wagners Thomas Loh -
nert von Ilvesheim ist zur Prüfung

der nachträglich angemeldeten Forde¬
rungen Termin auf
Dien st ag den 14 . Septbr . 1880 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Ul Hier¬
selbst anberaumt.

Mannheim , den 5. August 1880.
F . Meier ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts :

Bermd'
gensabsondernngen .

X.334 . Nr . 9777 . Konstanz . Die
Ehefrau des Joseph Singer , Pauline ,
aeb . Nenkum , von Villingen , vertreten
durch Rechtsanwalt Winterer in Kon¬
stanz , hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben . Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgerichte Konstanz
— Civilkammer II — Termin auf
Donnerstag den 14 . Oktober d . I . ,

Vorm . 8^ Uhr .
bestimmt , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz, den 4. August 1880.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
R 0 t h w e i l c r .
Erbeinweisungen .

X .384 . 1 Nr . 9266 . E P P i n g e n .
Martin Stretz Wittwc , Katharina ,
geb . Fritz in Essenz , hat um Einsetzung
m Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres Ehemannes gebeten . Etwaige
Einsprachen dagegen sind

binnen 6 Wochen
anher vorzubringen.

Eppingen , den 6 . August 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber
:

Erbvorladung.
X.345 . Gernsbach . Sofie , geb .

Fritz , verwittweteSchäfer von Pirma¬
sens , ist zum Nachlaß ihres Vaters ,
Johann Fritz , Naglers in Bermers -
bach, als Erbin gerufen.

Ueber ihren Aufenthalt ist nur soviel
bekannt , daß sie am 25 . Januar d . I .
als geheilt aus dem Krankenhaus in
Freiburg entlassen wurde .

Dieselbe wird nun zur Anmeldung
ihrer Erbansprüche vorgeladen mit dem
Anfügen, daß wenn sie

innerhalb dreier Monate
nicht erscheint , die Erbschaft lediglich
Denen zugetheilt werden wird , welchen
sie zukäme , wenn sic , die Vorgeladene,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Gernsbach , den 24 . Juli 1880 .
Der Großh . Notar

.Wißler .
T -367 - Heidelberg . Karl Lipp

von Wieblingen, z . Zt . in Brasilien , ist
zur Erbschaft seines Vaters , des Bahn -

warts Michael Lipp in Wieblingen, be¬
rufen und wird, da sein Aufenthaltsort
hier unbekannt ist , öffentlich aufgefor¬
dert, seine Erbansprüche

innerhalb 3 Monaten
bei deiy Unterzeichneten Notar anzumel-

i den , widrigenfalls der Nachlaß so ver-
^ theilt würde , als ob Karl Lipp zur
I Zeit des Erbanfalls nicht mehr am

Leben gewesen wäre.
. Heidelberg, den 28 . Juli 1880 .
! Großh . Notar :

Lugo .
X .360 . Tauberbischofsheim .

Zu dem Nachlasse des zu Dittigheim
verlebten Pfarrers und Dekans Franz
Kleinhans ist Gottfried Horn aus
Gerlachsheim als miterbberechtigt be¬
rufen . Da der Aufenthaltsort des Ab¬
wesenden nicht ermittelt werden konnte ,
so wird derselbe anmit öffentlich unter
Anberaumung einer Frist von

dreiMonaten
mit dem Bedeuten zur Geltendmachung
seiner Erbansprüchc anher vorgeladen,

j daß, wenn der Geladene nicht erscheint
und seine Erbansprüche geltend macht ,
die Erbschaft Denen wird zugetheilt
werden , denen sie zufiele , wenn der

! Geladene zur Zeit des Erbanfalles
- nicht mehr am Leben gewesen wäre.
- Taubcrbischofsheim, 6. August 1880 .

Der Großh . bad . Notar :
j Schweigert .

Handelsregister-Einträge .
! x .297a . Nr . 7644 . Schönau . In
! das Gesellschaftsregistcr wurde unterm
Heutigen unter O . -Z . 33 eingetragen,
die Firma „Weberei Rohmatt " .

Gesellschafter sind :
1 . Daniel Räuber - Frey , Fabri¬

kant von Brugg , Kanton Aargau ,
verehelicht mit Maria Frey von
Brugg , ohne Ehevertrag .

Die güterrechtlichen Verhält¬
nisse der Ehegatten richten sich
nach den 88 53 und 55 des Aar-
gauer bürgerlichen Gesetzbuches ;

2. Samuel Rauber - Schmid , Fa¬
brikant von Windisch , Kanton
Aargau , derselbe ist Wittwer .

Die offene Handelsgesellschaft hat
am 31 . Mai 1880 begonnen.

Der ledige Kaufmann Herman Rau -
ber von Brugg wurde als Prokurist
der Firma bestellt .

Schönau , den 29 . Juli 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Müller .

X-387 . Nr . 6370. Lahr .
Die Führung der Handels¬

register betr.
Beschluß .

Zu O .-Z . 57 ^ ins Gesellschaftsregi¬
ster : Die offene Handelsgesellschaft
Ho ckenjos L Meurer in Dinglingen

ist aufgelöst . Aktiva und Passiva gehen
auf den Gesellschafter Hockenjos über.

Lahr , den 27 . Juli 1880 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
X .388 . Nr . 6496 . Lahr .

Die Führung der Handels¬
register betr.

Beschluß .
Mit O .-Z . 88 in das Gesellschaft ^

regifter : Firma Gebrüder Hockenjos
in Dinglingen . Offene Handelsgesell- >
schaft vom 1 . August 1880 an müdem

Ibach ist als Procurist bestellt .
Mannheim , den 5 . August 1880 .

Großh . bad. Amtsgericht.
Ullrich .

Berm . Bekanntmachungen .
«» X.371 . Karlsruhe .

Bersteigerimgs .Allküil-
diguilg.

SsZW Aus der Verlaffen-

Sitz in Dinglingen / Gesellschafter , je » : , r . > ^ ^ afnAmeistê von hier
mü Recht die Gesellschaft zu vertreten, (O* ^

„on hier,
sind die Fabrikanten Adolf Hockenjos " " d der Erbtheiluna wegen . „ .
I - - 'ulius Hockenjos von Lahr.

Lahr, den 2. August 1880 . !
Großh . bad . Amtsgericht. !

Eichrodt . !
X . 352 . Nr . 7775 . E b e r b a ch .!

Unter O .Z . 23 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen die Firma :

„Theodor Conrath u . Cie . in
Eberbach. "

Die Gesellschafter sind :
1 . Theodor Conrath , ledig hier ,
2. Julius Leonhard Neuer , ledig

hiIler.
Die Gesellschaft hat am 1 . August

1880 begonnen.
Sie wird durch jeden Gesellschafter

selbständig vertreten.
Eberbach, den 4 . August 1880.

Großh . bad . Amtsgericht.
Der Gerichtsschreiber:

V! V
Kumpf .

X. 382 . Mannheim . In das
Handelsregister wurde eingetragen:

das in der Durlacherthorstraße
dahier unter Nr . 54 , einerseits
neben Photograph Wilhelm Rösch
Ehefrau , anderseits neben Schmied
Mathias Jester gelegene ein¬
stöckige Wohnhaus mit Quer -
und Seitengebäude sammt der
sonstigen liegenschaftlichen Zuge-
hörde , einschließlich des Grund
und Bodens ,

taxirt zu . 16,000 M
am

1 .

2.

O .Z . 468 des Firm .Reg . Bd . II .
Firma : „Max Hohmann " in
Mannheim mit Inhaber gleichen
Namens .
O .Z . 281 des Firm -Reg . Bd . I .

Großh . Notar

Freitag dem 27 . August 1880 ,
Vormittags 8V- Uhr ,

durch den Unterzeichneten Notar in
dessen Geschäftszimmer , Kaiserstraße
Nr . 133 (Eingang neben der kleinen
Kirche ) einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis oder
mehr geboten wird.

In dem Wohnhause wurde seit meh¬
reren Jahren eine Häfnerei mit gutem
Erfolg betrieben und sind zwei nach
neuesterKonstruktioneingerichtete Brenn¬
öfen vorhanden : auch kann die voll¬
ständige Geschäftseinrichtunggleichfalls
miterworbcn werden .

Die Bersteigerungsbedingungen kön¬
nen inzwischen im Geschäftszimmer des

1880 .

gestorben und ist diese Firma auf
Kaufmann Sigmund Mayer da- _
hier als alleinigem Inhaber über- X .361, Ettenheim

SAL -L AL .K? Lieferung von Waffer-
?.
'L 'LS .

'VsLS leitnngsröhren .
den künftigenEheleuten die Güter - j Die Stadtgemeinde Ettenheim ver-
gcmeinschaft bestehen soll, wie fol- gibt im Soumissionswege die Lieferung
che in den L .R .S . 1600—1504 ge- von circa 112 laufenden Meter guß¬
regelt ist und zu welchem Zwecke eiserne Waffcrleitungsröhren von 45 ww
jeder Theil die Summe von je Lichtweite, frei bis Bahnhof Orsch -
200 Mark in die Gütergemeinschaftweier, , nebst Legen der Röhren , aus-
einwirft, alles übrige Einbringen schließlich Grabarbeit ,
aber nebst den etwa darauf ruhen- Angebote auf den Meter rc . sind bis
den Schulden von derselben aus - 18 . d . M. beim Gemeinderath einzu-
schließt . reichen .
O .Z . 642 des Firm .Reg . Bd . 1 . Ettenheim, den 6. August 1880 .
zur Firma : „ Ludw . Post " in Der Gemeinderath.

Mannheim. Kaufmann Albert M a ch l e i d .

Druck und Verlag der V . Brauu ' ick- rv Ho ^ buÄdrnLeceV
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